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zu Mr. 299 der Karlsruher Zeitung .
Freitag , 1 . November 1889 .

GWhherrogthum Baden .
- Karlsruhe , den 31. Oktober .

. * (Vortrag .) Im großen Rathhaussaale hielt auf Veran¬
lassung dos hiesigen „ Vereins für jüdische Geschichte und Lite¬
ratur " Herr Stadt - und Konferenzrabbiner I >r . Schwarz von
hier am letzten Montag einen Vortrag , der , äls der erste der
jn Aussicht genommenen , die überaus zahlreich erschienenen Zu¬
hörer gewissermaßen orientircn sollte sowohl über den Zweck des
Vereins , wie seiner Borträge . Am Eingang feiner Ausführun¬
gen wies der Redner erst nach, wie berechtigt es sei, überhaupt
von einer jüdischen Geschichte zu sprechen , da man sonst doch
nur von der Geschichte einer Nation zu sprechen gewohnt sei.
Das Bild , welches Redner von der jüdischen Geschichte und
Literatur in geschickten Zügm vor seinem Auditorium entrollte ,
ließ er in sechs Abtbeilungen an uns vorüberziehen . Von der
biblischem Zeit ausgehend , wie auch die Bibel als die Grundlage
der folgenden Literatur bezeichnet wurde , kam Redner auf die
„jüdisch-hellenistische" Epoche , dann auf die „ talmudischc "

, von
da auf die „arabisch -spanische " Epoche , um dann die „rabbini -
schc" zu behandeln ; zuletzt wurde die neueste Epoche besprochen ,
und alles dies in einem nicht mehr als l ' /- Stunden beansprü -'
chenden Vortrag . Redner hatte es verstanden , aus jeder Epoche
mit wenigen Sätzen das Allerwichtigste mitzutheilen und so den
Zuhörer rasch auf allen Gebieten zu orientircn , damit war aber
auch die übernommene Aufgabe glücklich gelöst.

- Heidelberg , 28 . Okt . ( Bergbahn . — Kunstaus -
stellung . ^ Kreisbaumwarte .) Die hiesige Bergbahn¬
gesellschaft hat bereits ein farbenreiches Plakat anfertigen lassen,
welches die Bahn , wie sie im fertigen Zustand , d . i . nach einigen
Wochen , sein wird , zeigt und auch Fahrplan und Fahrttaxen
enthält . Danach soll in der Saison , d . h . vom 15. Mai bis
15. Oktober , halbstündlich , in der übrigen Jahreszeit mindestens
viermal täglich ein Zug helpuf und herab gehen . Die Fahrt
auf und ab wird kosten : auf 's Schloß 50 Pf . , auf die Molken¬
kur 1M . , eine Einzelfahrt : auf 's Schloß 35 Pf . , auf die Molken -
kur 70 Pf . Auf ein Billet zur zehnmaligen Auf - und Abfahrt
werden 50 Proz . Rabatt gewährt . Nach der Bergbahn tritt nun
auch die Nebenbahn Heidelberg -Weinheim wieder mehr in deu
Vordergrund . Insbesondere handelt es sich um die Frage , ob
die Bahn durch den Ort Handschuchsheim hindurch , oder um ihn
herum , und wie sie innerhalb der Stadt Heidelberg geführt wer¬
den soll . Die auf letzteren Punkt sich beziehenden Vereinbarungen
zwischen der Baugesellschaft und dem Stadtrath unterliegen noch
der Genehmigung des Bürgerausschusses . Die Konzessionirung
der Bahn ist unter 'm 18. d . M . erfolgt . Jn Neuenheim ist be¬
reits ein Baubureau eingerichtet . — Herr Privatdozent vr . v o n
Occhelhäuser Hierselbst hat sich um das hiesige Publikum
verdient gemacht durch die Arrangirung einer Dürer - Ausstellung ,
welche Reproduktionen sämmtlicher Werke des berühmten Malers
enthält . Im Anschluß an die Ausstellung hält Herr v . Oechel -
häuser drei Vorträge über Dürer . Die gestern eröffnet - Ausstellung
und der erste Vortrag gestern waren sehr zahlreich besucht . —
Jn der letzten Sitzung des Kreisausschusses wurde konstatirt ,
daß die Kreisbaumwarte in den Gemeinden meistens freundlich
aufgenommcn worden sind und ihre Arbeiten begonnen haben .

§* Pforzheim , 29 . Okt . ( Konzert . — Sparkasse .)
Da » im hiesigen „ Musikverein " zur Aufführung gelangte Konzert
war zahlreich besucht und fand ein dankbares Publikum . Ins '
besondere fänden die Vorträge der noch jugendlichen Pianistin ,
Fräulein Anna M o z e r , vollste Anerkennung , da sowohl die
getroffene Wahl der vorgetragenen Musikstücke, als die Vortrags¬
weise von der hohen Begabung und guten Schulung der Dame
Zcugniß ablegten . An lebhaftem Beifall fehlte es darum der¬
selben , sowie auch den Mitwirkenden , Frau H. Ruppert und
Herrn A . Römhildt juo . , welche verschiedene Lieder vortru¬
gen , nicht . Herr Römhildt wirkte auch bei d m Vortrage des
Beethvven 'schen L-äar -Tris für Pianoforte , Violine und Biolon -
ccll auf letzterem Instrument mit , während Herr Musikdirektor
Th . Mohr die Violinepartie übernommen hatte . — Nach dem
Rechenschaftsbericht betheiligten sich am 1 . Januar 1889 an der
städtischen Sparkasse 10103 Mitglieder mit einem Einlagekapi¬
tal von 5 676327 M . 50 Pf . Der Vermögensstand betrug nach
Abzug des Guthabens der Einleger 359 233 M . 77 Pf .

( Baden , 30 . Okt . lBürgerausschuß - — Städtische
Kasseu . ) Jn der letzten Bürgerausschußsitzung standen u . A .
zwei Gegenstände auf der Tagesordnung , welche auch in weiteren
Kreisen von Interesse sein werden : die Einführung der Gas¬
heizung im neuen Schulhause an der Vincentiusstraße und die
Entscheidung über die Forterhebung der Verbrauchssteuer . Die

Baukommission und der Stadtrath hatten sich anfänglich für die
Einführung der Niederdruck -Dampfheizung in dem neuen Schul¬
bause entschieden, als über die Anwendung von Gasöfen in öffent¬
lichen Anstalten zu Karlsruhe so günstige Berichte einkamen , daß
man sich für dieses Shstew , das augenscheinlich in pekuniärer
und hygienischer Beziehung so große Bortheile bot , erwärmte -
Man entschied sich jedoch für die Niederdruck -Dampfheizung , in
welcher man nach jahrelangen Erfahrungen keine wesentlichen
Mängel entdeckt hat . — Der Verbrauchssteuertarif war , da die
Staatsgenehmigung mit dem 31 . Dezember l . I . abläuft und
dieselbe auf weitere 6 Jabre neu eingeholt werden muß , einer
Durchsicht unterzogen und bei verschiedenen Verbrauchsgegen¬
ständen , namentlich bei Luxusartikeln , eine Erhöhung vorge¬
nommen worden , dagegen mehrere bisher octroipflichtige Gegen¬
stände , welche dem täglichen Gebrauch der breiteren Schichten
dienen , wie Kartoffeln , Kraut , Hafer , Heu und Stroh ganz ge¬
strichen- Von den Gegnern des Antrags auf Erhöhung einzelner
Positionen wurde geltend gemacht , daß eine solche nicht durch
die finanzielle Lage der Stadt bedingt sei , welche sich von Jahr
zu Jahr bessert, während der Stadtrath als Grund der Er '
Höhung einen billigen Ausgleich anführte . Gegen eine voll¬
ständige Aufhebung der Verbrauchssteuer erhoben aber selbst
prinzipielle Gegner derselben ihre Bedenken . Der Bürgerausschuß
nahm denn auch den vom Stadtrath vorgeschlagenen Entwurf
einer Verbrauchssteuerordnung und den veränderten Tarif mit
einigen Aenderunge » an . — Aus dem Rechenschaftsbericht über
die Einnahmen und Ausgaben der städtischen Kassen für das
Jahr 1888 geht hervor , daß die städtische Finanzverwaltung sich
in günstigster Entwickelung befindet. Bedeutende Mehreinnahmen
über den Voranschlag und außerdem Wenigerverwendungen bei
einzelnen Ausgabesätzen ermöglichen einen günstigen Kassen -
abschluß Pro 1888 . Die Mehreinnahmen der Stadtkasse betragen
75 334 M . 18 Pf . , und zwar aus Waldungen 51730 M . 66 Pf .,
Zinsen 6 514 M . 41 Pf . , Umlage » 9 735 M . 83 Pf . , Verbrauchs¬
steuern 5 323 M . 99 Pf -- bei den übrigen Positionen zusammen
2 029 M . 29 Pf . Die Wenigerausgaben gegenüber dem Vor¬
anschlag betragen 52 399 M . 34 Pf . , davon gehen ab die im
Voranschlag vorgesehenen 27166M . , so daß noch bleiben 25233 M .
34 Pf - Der Sollbetrag der laufenden Einnahmen erreicht die
Höhe von 1010 423 M . 18 Pf . Die hauptsächlichsten Einnahmen
sind Waldertrag mit 274 343 M . 66 Pf . » der Umlageertrag mit
227 474 M . 83 Pf . , der Beitrag des Gaswerks mit 112 000 M . ,
der Ertrag der Verbrauchssteuern mit 97 323 M . 99 Pf . , das
Kurtaxeergebniß mit 90485 M . 45 Pf - , die übrigen laufenden
Einnahmen machen zusammen 208 795 M . 25 Pf . Der Ab¬
schluß der Einnahmen und Ausgaben ergibt in den Einnahmen
1272 821 M . 51,Pf . , in den Ausgaben 1170 131 M . 23 Pf .,
somit war am .1 . Januar 1888 ein Kassenvorrath von 102 690 M .
28 Pf . vorhanden . Die Summe des Vermögens beträgt 8100077 M .
5 Pf . , die Gemeindeschulden 5138 468 M . 50 Pf . , somit reines
Vermögen 2 961608 M . 55 Pf . Das reine Vermögen betrug
auf 31 . Dezember 1887 2 653 655 M . 82 Pf . , somit hat es sich
um 307 952 M . 73 Pf . vermehrt .

O Schönau , 28 . Okt . (Die vom Landwirthschaft -
lichen Bezirksvrrein Schönau ) im Gasthaus zur
Sonne Hierselbst abgehaltene Versammlung war ziemlich gut
besucht. Dieselbe wurde vom Vorstand , Herrn Oberamtmann
Killinger , eröffnet . Herr Landwirthschaftslehrer 1>r . v . Han¬
stein - Müllheim gab in klarer und allgemein verständlicher
Weise den zahlreich anwesenden Viehzüchtern und Landwirthen
Rathschläge über die Aufzucht des Viehs , wie es der Vortheil
eines jeden Züchters gebieterisch verlange , danach zu streben , die
vorhandenen guten Eigenschaften unserer Bieharten nicht nur zu
erhalten , sondern auch zu vervollkommnen , wozu in erster Reihe
darauf gesehen werden müsse, daß die besseren Thierc nicht aus
dem Bezirk verkauft , sondern zur Nachzucht verwendet werden
werden sollten . Zur Fütterung empfahl Herr vr . v . Hanstein
das von der Hamburger Firma Großwend und Jund in den
Handel gebrachte Kälderfuttermehl , welches ein gutes Nahrungs¬
mittel ist und im Preise nicht allzu hoch steht . Zum Schluß
weist Redner auf die Nützlichkeit der landwirlhschaftlichen Konsum -
Vereine hin , welche gerade den Landwirthen die größten Vortheile
bringen , und bemerkt, daß nächstens in unserm Bezirk drei solcher
Vereine in '

D Leben gerufen werden .
4- Heitersheim , 29 . Okt . ( Bahn bau . ) Das schon seit

langem besprochene Projekt einer Bahn Heitersheim - Sulzburg
ist abermals um einen Schritt vorwärts gekommen . Gestern
wurde die Sache im Bürgcrausschuß zu Sulzburg verhandelt
und wurde die von der Gemeinde geforderte Summe einstimmig
genehmigt . Aus den Verhandlungen ist zu entnehmen , daß die

Gesellschaft , welche die Bahn baut und auch in Betrieb behält
(Ballgesellschaft Horstmann u . Co . in Hannover ) , einen Gesammt -
beitrag von 110000 Mark beansprucht . Hiervon trägt Sulzburg
50 000 Mark , 44 OM Mark sind als freiwillige Beiträge gezeich¬
net , den Rest haben die Gemeinden Ballrechten , Döttingen und
Laufen aufgebracht , während sich die hiesige Gemeinde ablehnend
verhält und einen Beitrag zum Bag der Babn versagt hat . Jn
nächster Zeit soll zum Erwerb der Gelände geschritten werden
und erwartet man , die neue Bahn bereits im Juli nächsten
Jahres dem Verkehr übergeben zu können.

^ Vom Bodenfee , 30 . Okt . (Altgermanische Gräber .)
Jn der Nähe von Ostrach (unweit Pfullendorf ) wurden kürzlich
in Anwesenheit des Herrn Hofrath l>r . Zingelcr mehrere alt¬
germanische Grabstätten bloßgelegt , in welchen u . A . besonders
Waffen und manche andere interessante Funde gemacht wurden .
So fand man eine größere Anzahl verschieden geformter , noch
vollständig erhaltener größerer und kleinerer Perlen , aus einer
glasartigen Masse bestehend, mit verschiedenen, noch sehr deutlich
erkennbaren , eingebrannten Farben , die den Verstorbenen als
Schmuck mit um den Hals gegeben wurden . Auch gelang es,
unter den wiederholt gefundenen leeren Töpfen , welche zu den
Füßen der Tobten lagen , einen größer » , schön geformten Topf
unversehrt hervor zu bringen . Die aufgefundenev Waffen hatten
theils an der Seite , theils auf der Brust der Tobten gelegen .
Bei Vielen wurden weder Schmuck noch Waffen gefunden .
Eigenthümlich war cs , daß die Tobten in sehr verschiedener Tiefe ,
einige kaum unter der Ackerkrume , andere aber bis zu 2 Meter -
unter der Oberfläche lagen . Die meisten dieser Funde dürften
der fürstlichen Alterthumssammlung in Sigmaringen cinvcrleibt
werden .

Literatur .
Deutschlands Eiuiguugskriege 1864 —1871 . Von Wilh .

Müller , Professor in Tübingen . Vollständig in 10 Lie¬
ferungen zu je 50 Pfennigen . Verlag von R . Voigtländer
in Leipzig .

Die vorliegenden Lieferungen 9 und 10 enthalten in lebendiger
Schilderung die Schlachten bei Wörth , um Metz und bei Sedan .
Dann kommt die Darstellung des weiteren Verlaufs des fran¬
zösischen Kriegs . Sehr lichtvoll tritt hervor , wie alle Operationen
die Belagerung , bezw. den Entsatz von Paris bezwecken . Drei
vortreffliche Uebersichtskarten der Kriegsschauplätze in Schleswig -
Holstein , Böhmen und Frankreich sind der letzten Lieferung bei¬
geheftet . Das ganze hiemit abgeschlossene stattliche Werk (fein
gebunden 6 M . ) ist auffallend billig und in jeder Hinsicht zu
empfehlen .

Jn den nächsten Tagen erscheint im Verlage von F . Fontane
in Berlin ein interessantes Buch des bekannten Literarhistorikers
Gustav Karpeles „Goethe i» Polen " betitelt , in dem auf
Grund eines reichen neuen Materials die Beziehungen des
Dichterfürsten zu Polen und Polinnen , seine Reise nach Polen
und sein Einfluß auf die Entwickelung der polnischen Literatur
zur Darstellung gelangt .

Die von Karl Emil Franzos im Verlage von 8 . Ehler¬
mann in Dresden herausgegebene Halbmonatsschrift „Deutsche
Dichtung " legt uns das Eröffnungsheft ihres neuen , des VII .
Bandes , vor . Lediglich der modernen Dichtung , der Literatur¬
geschichte und der Kritik gewidmet , bringt die Zeitschrift inner¬
halb dieses Rahmens thatsächlich das Beste und von den besten
Autoren und hat sich hierdurch in Tausenden gebildeter Familien
fest eingebürgert . Der neue Band eröffnet sich mit einer Reihe
trefflicher Balladen und Lieder von Konrad Ferdinand Pieper .
Sein Porträt , eine Probe seiner Handschrift , sowie ein Essay
über ihn aus der Feder des Schweizer Literarhistorikers Professor
Frey in Aarau finden sich gleichfalls bcigegeben. Die epische
Dichtung erscheint durch eine Novelle in Versen von Otto Ro -
qucttc und eine Prosanovelle von Adalbert Meinhardt vertreten .
Die dramatische Produktion der Gegenwart vertritt Adolf Wil -
brandt durch seine neue Tragödie „ Kaiser Otto und Stcphania " ,die Lyrik ist durch einen Cyklus italienischer Nachdichtungen von
Paul Heyse , ferner Lieder von Lingg , Jensen , Leander , sowie
jüngeren Talenten repräsentirt . Im litararbistorischen Theil
wird eine Reihe bezeichnender Briefe von Adalbert Stifter mit »
getheilt ; der kritische enthält eine Reihe kurzer Rezensionen ,
welche sich , wie bei dieser Zeitschrift immer , durch Sachlichkeit
und Unbefangenheit des Urtheils auszeichnen . Der Preis (4 M .

, pro Quartal ) ermöglicht die Einbürgerung in weiten Kreisen .
Möge die Zeitschrift zu den vielen Freunden , die sie bisher er¬
worben , anläßlich des neuen Bandes viele neue hinzugewinncn .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm
'
Harder in Karlsruhe .

Nachdruck verdate » .

Dir Silbrrlottrrie des Badischen
Frauenverrins .

Wir haben schon darauf hingrwiesen , daß seit vorigem Sonn¬
tag in dem Hause Nr 54 der Kaiserstraße die für die Silber¬
lotterie des Badischen Frauenvereins angekauften Gegenstände
zur öffentlichen Besichtigung ausgestellt sind . Diese reichhaltige
und glänzende Ausstellung von Erzeugnissen der Silberindustric
fesselt namentlich die Karlsruher Damenwelt in hohem Grade
und jeden Tag vereinigt sich eine stattliche Anzahl von Besuche¬
rinnen in den unteren Lokalitäten des bezeickneten Gebäudes ,
das — zwischen der Kreuz - und der Adlcrstraße auf der nörd¬
lichen Seite der Kaiferstraße gelegen durch eine Flagge mit
rothem Kreuz auf weißem Grunde kenntlich gemacht und deßhalb
leicht zu finden ist . Silbergegenstände in allen Arten , für den
Gebrauch im Hause , aber auch zum Schmucke bestimmt und in
jeglicher Behandlung des edlen Metalls , in mattem , glänzendem
»der oxydirtem Silber füllen das Schaufenster , die Tische und
zieren die Wände des Ladens ; wir sehen 2 500 Gewinne im
Gesammtwerthe von 50 OM M . vor uns und das Auge winde
ermüdet werden von der Fülle ches Dargebotenen » wenn nicht
Alles so geschickt und gefällig aerangirt wäre , daß jeder einzelne
Gegenstand zu seinem Rechte kommt .

Ueberwiegend sind bei dem Ankauf der Lotteriegewinne Gegen¬
stände von praktischer Brauchbarkeit im Hause berücksichtigt wor¬
den , doch fehlen , wie bemerkt , auch Schmuckgegenftände nicht ;
für die größeren Gewinne wurden hauptsächlich Zusammenstel¬
lungen von silbernen Bestecken und TafelaufsäSen , Fruchtschalen ,
Brodkörbe , Kaffee - , Thee - und Milchkannen , für die kleineren

Gewinne Bestecke , Taschenuhren , Trinkbecher , Dosen , Uhrkettcn ,
Armbänder , Goldketten , Brochen u . a - erworben . Man hat
überall Gelegenheit , die gediegene und saubere Arbeit zu be¬
wundern ; edel stilisirte Formen und sorgfältigste Ausarbeitung
der Ornamente zeichnen fast alle Gewinne aus , nirgends be¬
gegnet man einer Geschmacklosigkeit . einer Verirrung des Her¬
stellers , dagegen befinden sich in der Ausstellung zahlreiche Gegen¬
stände von ebenso hohem künstlerischem als materiellem Werthe »
wahre Meisterstücke unserer badische» Kunstindustrie , welche die
begehrlichen Blicke der Besucherinnen auf sich ziehen ; wir denken
dabei in erster Linie an einige Tafelaufsätze und Schalen , die
entzückend schön sind.

Die Auswahl der Gewinne ist vom Vorstande der Abtheilung HI
des Badischen Frauenvereins unter Mitwirkung des Badischen
Kunstgewerbevereins bewirkt worden und man wird bei einem
Besuche der Ausstellung die Ueberzeugung gewinnen , daß diese
Herren ihre recht schwierige Aufgabe glänzend gelöst haben ; die
Ausstellung bringt nicht „ Jedem etwas " , sondern Jedem sehr
viel und es verdient besonders hervorgehoben zu werden , daß
auch die kleineren Gewinne bis zu denen im Werthe von 5 bis
15 M . herab sämmtlich schöne , geschmackvolle Arbeiten sind .
Auf die Anführung einzelner Gewinne müsse« wir hier , da die¬
selbe zu weit führen und die Grenze der besonders hervorzu¬
hebenden Gegenstände schwer zu ziehen sein würde , verzichten ;
nach den in den Ausstellungslokalitäten ausgegebenen Gewinn¬
plänen vermag jeder Besucher die einzelnen Gewinne leicht
hcrauszufinden . Diesem Gewinnpläne wollen wir nur noch einige
Notizen über die Loosziehuog entnehmen , die Len für das Unter '
nehmen sich Jnterrssirenden willkommen sein werden .

Die Käufer von Loosen brauchen nicht lauge auf die Ziehung

zu warten , denn dieselbe wird schon am 29. November , unter
notarieller Beurkundung , erfolgen und , wenn erforderlich , am
nächsten Tage fortgesetzt werden . Die Gewinnliste wird in dem
offiziellen Organe des Frauenvereins , den „Blättern des Badi¬
schen Fraucnvereins " , mit thunlichster Beschleunigung veröffent¬
licht werden und ist außerdem durch die Verkäufer der Loose zu
erhalten . Sofort nach der Ziehung stehen die Gewinne den
Glücklichen , auf deren Loose sie entfallen , zur Verfügung und
werden gegen Aushändigung des Looses verabfolgt . Sie werden
sechs Wochen hindurch auf Kosten und Gefahr der Loosinhaber
aufbewahrt und diejenigen , welche nach Ablauf der bezcichneten
Frist nicht abgeholt worden sind , sodann öffentlich versteigert
werden . Auch dann bleibt der Erlös der versteigerten Gegen¬
stände drei Monate hindurch zur Verfügung des Gewinners ;
werden in dieser Zeit die betreffenden Beträge nicht erhoben , so
verfallen sie zu Gunsten des Baufonds der Vereiusklinik . Die
Versendung der Gewinne an auswärtige Loosinhabcr geschieht
selbstverständlich auf Kosten der letzteren. Der Hauptnnterneh -
mer für deu Vertrieb der Loose ist Herr Hoflieferant Karl Bre¬
genzer in Karlsruhe . Wie wir hören , gestaltet der Verkauf der
Loose sich zu einem sehr flotten , was bei der glücklich getroffenen
Auswahl der Gewinne begreiflich ist . — Wir empfehlen die
Silberlotterie deS Badischen Frauenvereins unseren Lesern und
Leserinnen auf das Wärmste . Der Preis eines Looses beträgt
nur eine Mark und mit dieser geringfügigen Ausgabe sichert

^ man sich nicht nur eine Gewinnchance , sondern unterstützt gleich -
l zeitig eine segensreich wirkende humane Anstalt , deren gemein -
^ nützige Wirksamkeit und treffliche Organisation weit über die
! Grenzen unseres badischen Heimathlandes hinaus auf das Rühm
! lichste bekannt ist . L .



Handel und Verkehr .
Breme « , 30. Okt. Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬

dard white loeo 7 .15. Schwach. — Amerikanisches Schweine¬
schmalz , Wilcox, 36 ' /z .

irsl « » 30 . Okt . Weizen per Novbr . 19.15, per März 19 .55 .
Roggen per Nov . 16.—, per März 16.45 . Rüböl per 50 kg per
Oktober 70 .50, per Mai 64 .40.

Autwerpe » , 30 . Okt. Petroleum - Markt . Schlußbericht.
RaffinirteS , Type weiß , diSpon. 17' /„ per Oktober 17' /«, per
Novbr .-Dezbr. 17 ' /«, per Januar -April 17' /« . Fest . Ameri¬
kanisches Schweineschmalz, nicht verzollt, diSpon. , 88 FrcS.

! Best , 30. Okt. Weizen loco matt . Per Herbst 8.02
8.05 B . , per Frühjahr 8.50 G . , 8 .52 Ä - Hafer per

' 7.27 G . , 7 . 29 B . , Per Frühjahr 7 .28 G . , 7.30 B . Neuer MaiS
5 .06 G . < 5 .08 B . Kohlreps per Oktober — . Wetter : schön.

! Paris , 30. Okt . Rüböl per Oktober 69 .75 , per November
! 69 .75 , per Novbr .-Dez. 70 . — , per Jan .-April 71.25 . Fest . —
! Spiritus per Okt . 37 .—, per Jan .-Apr - 38 .75 . Still . — Zucker,

weißer , Nr . 3, per 100 Kilogr ., per Oktbr . 32 .50, per Januar -
! April 33 .60. Beh . — Mehl , 12 Marques , per Oktober 51 .10, per

November 51 .30 , per November-Februar 51 .50 , per Januar -
April 51 .75 . Behauptet . — Weizen per Okt. 22 .10, per Novbr .

Frankfurter Kurse vom 30 . Oktober
cri «. LN—< H icrcro «» cr» »s LQ <» _ _

22.25 , per November-Februar 22 .40 , per Januar -April 22.75
Behauptet . — Roggen per Okt. 14.25, per November 14.50, per
November-Februar 14.50 , per Januar -April 14.80 . Still . —
Talg 57 .50 . Wetter : bedeckt .

Rew - Aark » 29. Okt . (Schlußkurse .) Petroleum i« New-
Aork 7 .35, dto . iu Philadelphia 7 .35, Mehl 2.85, Rother Winter -
weizen 0.84 '/„ Mais (New) 41 */, , Zucker fair restn . Muse —,
nom. Kaffee , fair Rio 18' /« . Schmal » per Nov . 6. 56 . Getreide¬
fracht nach Liverpool5' /, . Baumwolle -Zufuhr vom Tage 65 000B .»
dto . Ausfuhr nach Großbritannien 3 000 B . < Ausfuhr nach dem
Tontineut 24 000 B . , Baumwolle Per Jan . 9 .96 » per Febr. 10 .03 .

g., l Pfd . — «» Skmk., l Doll« — « Skmk. « P
» Rmk . »o Pf, „ i Mart Bank» — l Rmk. SO

Staatspapirre.
Baden 4 Obligat . fl. 103 .— ^

„ 4 „ M . 104 50
„ 4Obl . V. 1886M . 108 .50 !

Bayern 4 Oblig . M . 106 .10
Deutsch !. 4 Reichsanl . M . 107 60 !

„ 3^ 2
°/° „ M . 102 .70 !

Preußen 4 °/, Eonsols M - 106 .40
. 3 ' /, "/- Eonsols M . 103.30

Wtbg . 4V' Obl . v .78/79M . 102.10
. 4 Obl - v . 75/80 M 103 .40

Oesterreich . 4 Goldrente fl. 94 .—
, 4'/, Silberr . fl- 7340
„ 4^ Papierr - fl . -
. 5Pavierr . v 1881 86. -

Uugarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Fr .
5"/- Rumänische Rente
Rumänien 6 Obl - M . 106 .70
Rußland 5 Obl . 1862 ^

. Obl . v- 1877 ^
„ 5IIOrientanl . PR .
„ 4 Cons. v. 1880 R .

86 .50
93.50
96 .60

65 .—

Port - 4 '/r Anl . v . 1888 M . 99 .10
, 3 Ausländ . Lstr . 6810

Serbien 5 Goldrente 84.70
Schweden 4 M . 103 .10
Span . 4 AuSländ. Rente 75 .20
Schweiz 3' /, Berner Fr . 99 .80
Egypten 4 Unis. Obligat . 93.30
Egypten 5 Privil . Lstr . 104 .50
S .-Amerik -5 Argt . Goldanl . 92 .80

« auk-Mtien .
4 ' /, Deutsche R .-Bank M . 135 .80
4 Badische Bank Thlr . 108 60
5 Basler Bankverein Fr . 159 50
4 Berlin . Handelges .
4 Darmstädter Bank
4 Deutsche Bank
4 Deutsche Vereinsb. ^
4D .UnionbM .65°/,E .M . 95 .60
4 Disk .-Kommand . Thlr . 239 10
5 Oest . Kreditanstalt k . 267 ' /«
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 124. —
4 D . Effekt - u. Wechsel°Bk.

40 "/, einbezahlt Thlr . 130.70

Eiseubahu -Aktieu . 3 Jtal . gar . E .-B . kl . Fr . 58.
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 163 60 5 Gotthard IV Ser . Fr . 106 .
4 '/?, Pfälz , Max -Bahn fl. 157 .90 4 . Fr . 103 .60

4 Schweiz. Central Fr . 103 .—
5 Süd -Bahn Prior . fl. 102 60

^ . 3 Süd -Bahn Fr . 61 .90

M . 195.90
fl. 174.-

M . 172.70
M . 116 .80

Pfälz . Max
4 Pfälz . Nordbahn fl . 129 .70
4 Gotthardbahn Fr 179 .80
5 Böhm- West-Bahn fl . 288

Gal .Karl -8udw .-B . fl . 162 '/.
5 Oefl.Franz -St .-Bahn fl . 202V-
5 Oest.Süd -Bahn fl . 107
5 Oefl.Nordwest fl . 164 ' /!.
5 „ , I -it . 8 . fl. 192' /.

Eiseubahu -Prioritäte».
4 Elisabeth steuerfei fl . — .—
5 Mähr - Grenz -Bahn fl . 76 . 10
5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . M . 106 80
5 Oest .Nordw . l-it . L . fl. 91 .—
5 Oest-Nordw . l-it . 6 . fl . 89 .50
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

steuerfrei M . 70 .- _
4 Rudolf ! Salzkgut ) i. Gold 4 Bayris che

steuerfrei M . 101 -20 4 Badische
4 Vorarlberger

5 Oest.Staatsb .-Prior .Fr . 106 .70
3 dto . I—VIIIL . Fr . 83 . 10
3 8ivor. I-it. 6,v1u . v2 Fr . 63 .90
5 Toscan . Central Fr . 103.40
5 Westfic .Eisb .1880stfr .Fr . 101 .70
6 Southern Pacific ofC-lück 113.10

Pfandbriefe.
4Pr . B . -L -A. Vll-lXM . 101 .30
4 Preuß .Cent -Bod .-Cred.

verl. ä 100 M . 101.40
4 Rh . Hyp. S . 43 -46 M . 99 .40
3>/z dto. M . 98.20

VerzinslicheLaase
3' /ü Cüln -Mind . Thlr . 100 142 .10

„ 100 146 .-
100 144 .90
100 134 .90fl . 81. - 4 Mein .Pr .Pfdbr .

hlr. 40 136 . 10 20 Fr .-St .
fl . 250 117 .70 ^
1. 600 122. -

3 Oldenburger
4 Oesterr. v . 1854
4 „ v . 18M
5 Raab - Grazer Tblr . 100 107 —

Unverzinsliche Lasse
per Stück.

Braunschw. Thlr . 20-8oofe 107.50
Oest . fl . 100-Loose v . 1864 310 .50
Oesterr. Kreditloose fl . 100 , . _

von 1858 318 .50 3°/oDeutsch .Phön .20°/,Ez . 224
Ungar . Staatsloose fl . IM 250 .50 4 Rh . Hypoth.-Bank 50"/»
Ansbacher fl . 7-Loose 36 50
Augsburger fl. 7-Loose 27 .40" ' " r . 15-Loose 30 .80'

se 18 80
27 .10

ailänder Fr . 10-Loo>e
Meininger fl. 7-Loose
Schweb. Thlr . 10-Loose

Wechsel «nd Lorten .
Paris kur » Fr . 100 80.80
Wien kurz fl . 100 171 .15
Amsterdam kurz fl. 100 168.65
London kurz 1 Pf . St . 20.38
Dollars in Gold 4 .16

16. 17
Soüvereigns 20.30
Obligationen «nd Jndnffrte -

Altien »
3 ' /- Freiburg Obl . (4 .—) —
3 Karlsruher Obll 93.—
Ettlinger Spinnerei o . ZS . 131 .—
Karlsruh . Maschinen?, dto . 144 .—
Bad . Zuckers., ohne ZS. 104 . —' ' '

.Phö -

bez . Thlr . 127 .90
esteregeln Alkali 165 . —
»v . Obl - d . Dortmund ,

mon 111 .50
p. Anl . d . Oest. Alpin
ontaS 101.—

4Rom II- VI Lire »0.20
TtandeSherrl . « nlehe».

3V» Fst- Vsenbrg-Birst . M . 94. —
Reichsbauk DiScont 5 "/,
Fraüf . Bank Discout 5 "/,

Tendenz : —.

Bürgerliche Rechtspflege .
Orffentliche Zustellungen.

Z .591 . 2 . Nr . 11,680 . Sinsheim .
Die Katharina Fischer , ledig , von
Sinsheim , z . Zt . in Mannheim , ver¬
treten durch Polizeidicner Jakob Schick
von Sinsheim , klagt gegen den Karl
Fischer , ledig , Bäcker von Sinsheim
(Sohn des Johann Sebastian Fischer ),
z . Zt . unbekannt wo , aus Darlehen,
gegeben zu verschiedenen Malen in der
Zeit vom 12. Dezember 1885 bis 25 .
August 1889 , mit dem Anträge auf
vorläufig vollstreckbare Verurtheilung
des Beklagten zur Zahlung von 94 M .
15 Pf . nebst 5 °/v Verzugszinsen vom
Tag der Zustellung der Klage , sowie
Tragung der Kosten , einschließlich der
des Arrestverfahrens mit 2 M . 20 Pf . ,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großherzogliche Amtsgericht zu Sins¬
heim aus
Mittwoch den 11 . Dezember 1889,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Sinsheim , den 25 . Oktober 1889.
Häffner ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Z .665 .1 . Nr . 8814 . Freiburg . Die

^irkssparkasse Staufen , als" ' ' SugervonCes^ onar des Franz Josef
Eschbach und als Cessionar der Georg
Gäß Ehefrau , Maia Theresia , geb.
Maier , in Eschbach , vertreten durch
Rechtsanwalt Ruch in Freiburg , klagt
im Urkundenprozesse gegen den Schreiner-
Wilhelm Kind von Eschbach , zur Zeit
unbekanntenAufenthalts , aus Kaufver¬
trag und auf Grund der Cessionsur-
kunden vom 16 . Juli 1879 und vom 5 .
Mai 1883 mit dem Anträge auf Ber -
urtheilung zur Zahlung von ». 2817 M .
Rest und b. 485 M . und Zins aus bei¬
den Beträgen seit 1 . Januar 1888 und
ladet den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die I .
Civilkammer des Gr . Landgerichts zu
Freiburg auf

Dienstag den 7 . Januar 1890 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Auforderung , einen bei dem ge¬
dachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

ZumZweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 26 . Oktober 1889.
Werrlein ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Soukursverfahren.

Z .645 . Nr . 6691 . Kehl . Das Kon-
kursverfahren über das Vermögen des '
Schreiners Otto Rau von Dorf Kehl,
z . Zt . an unbekanntenOrten abwesend ,
wird nach erfolgter Abhaltung des
Schlußtermins hierdurch aufgehoben. !

Kehl, de» 26. Oktober 1889 . !
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Rizi .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber: Kopf .
Z .627 . Nr . 9362 . Triberg . Das

Konkursverfahren gegen den Emailleur
Eberhard Glatz von Triberg wurde
beute nach abgehaltenem Schlußtermin
und durchgeführter Schlußvertheilung
aufgehoben.

Triberg , den 28 . Oktober 1889.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

I . Becherer . :
vekmlutmachuug .

Z .582 . Nr . 7013 . Mosbach . Maria
Anna May ledig in Neudenau wurde
durch Gerichtsbeschluß vom 14. Sep¬
tember l. I ., Nr . 9304, für geisteskrank
erklärt und ihr die Verwaltung ihres
Vermögens entzogen . Als Vormund
derselbe» wurde heute Landwirth Au¬
gustin May in Neudenau ernannt .

MoSbach, den 14. Oktober 1889.
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Grohe .
Erbei «» eisu»g.

Z .531 . 3 . Nr . 17,184 . Tauberbi -
lofsheim . Moses Schloß Wwe. ,
ina, gebornr Kahn von hier, hat um

Einweisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres am 6. Juli d . I . ver¬
storbenen Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird das Großh .
Amtsgericht Hierselbst entsprechen , wenn
nicht innerhalb 6 Wochen diesseits
Einsprache hiergegen erhoben wird.

Tauberbischofsheim, 22 . Okt. 1889 .
GerichtsschreibereiGr . Amtsgerichts.

Lederte .
Erbvorladung.

Z .571 .2 . Karlsruhe . Johann Ne¬
pomuk Karl Friedrich Brunner , geb .
1844 zu Waldkirch , nach Amerika aus¬
gewandert und vermißt, ist zum Nach¬
lasse seiner dahier am 25 . d . M . ver¬
storbenen Mutter , Apotheker KarlBrun -
ner Witwe, Friederike Hetzel, berechtigt .

Derselbe wird hiermit aufgefordert,
binnen 3 Monaten

sich anher anzumelden , widrigenfalls die
Erbschaft Denjenigen zugewresen wird,
welchen sie zukäme, wenn er den Erb¬
anfall seiner Mutter nicht erlebt hätte.

Karlsruhe , den 26 . Oktober 1889 .
Bender , Notar .

HaudelSregistereinträge.
Z .506 . Nr . 11,778 . Weinheim . Zu

O .Z . 137 des hiesigen Firmenregisters ,
Firma Thomas Starzmann in
Weinheim, wurde heute eingetragen :

Die Firma ist erloschen.
Weinheim, den 22 Oktober 1889 .

Großh . bad . Amtsgericht,
v . Bodman .

Z .504 . Mannheim . Zum Handels¬
register wurde eingetragen:

1 . Zu O .Z . 257 Firm . -Reg . Bd . HI .
Firma „ L . Frankl " in Mannheim . Die
Firma ist als Einzelfirma erloschen , wird
aberalsGesellschaftsfirma weitergeführt.

2 . Zu O .Z . 235 Ges.-Rea . Bd . VI .
Firma : „L . Frankl " in Mannheim ,
Commanditgesellschaft. Persönlich haf¬
tender Gesellschafter istKaufmann Louis
Frankl hier . Der Ehevertrag desselben
ist bereits unter O .Z . 257 Firm . -Reg .
Bd . III veröffentlicht .

3. Zu O .Z . 675 Firm .-Reg . Bd . III .
Firma : „Leop . Wortsmann " m Mann¬
heim . Inhaber fft Leopold Wortsmann ,
Kaufmann in Mannheim . Der am 7.
September 1889 zwischen diesem und
Emma Isaak , geb . Meier , von Mann¬
heim errichtete Ehevertrag bestimmt , daß
die Gütergemeinschaft auf den von jedem
Theil einzuwerfenden Betrag vom 200
Mk . und die Errungenschaft beschränkt
werde .

4 . Zu O .Z . 86 Ges.-Reg . Bd . IV .
Firma : „Kahn L Marx " m Mann¬
heim . Der am 30 . August 1889 zwischen
dem Gesellschafter Markus Kahn und
Eugenie Oppenheimer von Heilbronn
errichtete Ehevertrag bestimmt , daß die
Gütergemeinschaft auf den von jedem !
Theil einzuwerfenden Betrag vonlOOM .
und die Errungenschaft beschränkt werde .

5 . Zu O .Z . 236 Ges. -Reg . Bd . VI. i
Firma : „Strauß L Joseph " in Mann - i
Um . Offene Handelsgesellschaft. Die

esellschafter sind Raphael Strauß und ,
Jsaac Joseph , Kaufleute in Mannheim . :
Die Gesellschaft hat am 15. Oktober -
1889 begonnen . !

6 . Zu O .Z . 676 Firm .-Reg . Bd . III . !
Firma : „L . Heymann" in Mannheim .
Die Firma ist erloschen.

7 . Zu O .Z . 631 Firm .-Reg . Bd . III
Firma : „ Carl Zaschke Nachf. m Mann¬
heim" . Die Firma ist erloschen .

Mannheim , 21 . Oktober 1889.
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Stein .
Z .503 . Mannheim . In das Han¬

delsregister wurde zu O .Z . 237 Ges.-
Reg . Bd . VI zur Firma : „Äctienaescll-
fchaft fü.r chcmlscheJndustrie " in Mann¬
heim " emgetragen:

Die Generalversammlung vom 17.
Juni d . I . hat die Herabsetzung des
Grundkapitals auf 800 000 M . und die :
Ausgabe von 200 neuen Aktien von je
1000 M . zum Nennwerthe beschlossen. ^

Der 8 4 des Gesellschaftsvertrags !
hat folgende Zusätze erhalten : ^

1 . Das auf 1000000 M . festgesetzte
Grundkapital wird auf 800 000 M . in
der Weise herabgesetzt» daß je fünf Aktien !

von je 1000 M . in vier Aktien von je
1000 M . zusammengelegt werden .

2 . Es werden 200 neue Aktien von je
1000 M . ausgegeben.

Nach Durchführung dieser Beschlüsse
und Ablauf des Sperrjahres wird das
Grundkapital wieder 1000000 M . be¬
tragen .

Mannheim , den 23 . Oktober 1889 .
Großh . bad. Amtsgericht III-

vr . Stein .
Z . 524 . Nr . 45,788. Heidelberg .

Zu Ord .Z . 263 Band II des Firmen¬
registers wurde eingetragen:

Die Firma „Martin Schlimbach "
mit Sitz in Heidelberg . Inhaber der¬
selben ist der mit Babette Gilgen aus
Würzburg ohne Ehevertrag verehelichte
Orgelbauer Martin Schlimbach in
Würzburg .

Dem Orgelbauer Gustav Schlimbach
hier wurde Prokura ertheilt.

Heidelberg, den 23 . Oktober 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Büchner .
Geuosieuschastsregistereioträgr.

Z .518 . Nr . 29,508. Karlsruhe .
Judas GenoffenschaftsregisterBand II .
dahier wurde eingetragen :

1 . Zu O .Z . 228, Firma „Landwirth-
schaftlicher Konsumverein Kulach " zu
Bulach . Der Firma wurde der Zusatz
„ eingetragene Genoffenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht" beigefügt.

2 . Zu O .Z . 42 , Firma „Liedols -
heimer Darlehenskassen»» « »!" inLie -
dolsheim. Der Firma wurde der Zusatz
„eingetragene Genoffenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht" bcigefügt.

3 . Zu O .Z . 43 , Firma „Darlehens -
Kaffenverein S tafforth " in Stafforth .
Der Firma wurde der Zusatz „einge¬
tragene Genoffenschaft unt unbeschränk¬
ter Haftpflicht" beigefügt.

Karlsruhe , den 23 . Oktober 1889.
Großh . bad . Amtsgericht.

E . Müller .
Z .483 . Mannheim . In das Ge¬

noffenschaftsregisterwurde unter O .Z .
19 Bd . I zur Firma : „ Creditverein
Neckarau, eingetragene Genossenschaft "
in Neckarau, eingetragen:

In die Firma der Genoffenschaft
wurde der Zusatz : „mit unbeschränkter
Haftpflicht" ausgenommen.

Mannheim . 18 . Oktober 1889.
Großh . bad. Amtsgericht III-

vr . Stein .
Z .458 . Nr . 16,722 . Tauberbi¬

schofsheim . In dasGenossenschafts-
register wurde eingetragen :

1 . Zu O .Z . 1 — Borschußverein in
Großrinderfeld —
Zu O .Z . 8 — Spar - und länd¬
licher Creditverein Dittwar (E .G )
in Dittwar -
Zu O .Z . 9 — Landwirtschaftlicher
KonsumvereinKönigheim und Um¬
gebung (E . G .) in Königheim —
Zu O .Z . 10 — Grünsselder Dar -
lehenskaffenverein ( E . G .) in
Grünsfeld —

jeweils in Spalte 3 der Firmenzusatz:
„Eingetragene Genoffenschaft out un¬
beschränkter Haftpflicht" ;

5 . Zu O .Z . 2 — Spar - und Vor¬
schußverein Taubcrbischofsheim (E . G .)
— in Spalte 3 der Firmenzusatz : „Ein -
etragene Genoffenschaft mit unbe-

ränkter Haftpflicht" ; in Spalte 4 :
:n den Vorstand wurde neu gewählt

Schneidermeister Adolf Pfister von hier .
6 . Zu O.Z . 6 — Ländlicher Credit¬

verein Werbach (E . G .) in Spalte 3
der Firmrnzusatz : „Eingetragene Ge¬
nossenschaft mit unbeschränkter Haft¬
pflicht " ; in Spalte 4 : „Laut Beschluß
der Generalversammlung vom 4 . Okt.
d . I . hat sich die Genoffenschaft auf¬
gelöst . Als Liquidatoren wurden bestellt :
Bäcker Michael Liebler und Landwirth
Josef Trefs von Werbach."

? . Zu O .Z . 11 — WenkhcimerDar -
lehenskaffcnverein (E . G . ) — in Spalte
3 der Firmrnzusatz : „Eingetragene Ge¬
nossenschaft mit unbeschränkter Haft¬
pflicht " ; in Spaltes : „DurchBeschluß
der Generalversammlung vom 6 . Okt.
b . I . hat sich die Genossenschaft aus-

2.

4 .

5 .

6.

gelöst. Zu Liquidatoren wurden die
Vorstandsmitglieder bestellt."

Taubcrbischofsheim , 21 . Okt . 1889
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Krausmann .
Z .428 . Nr . 7332 . Adelsheim . In

das diesseitige Genossenschaftsregister,
Band I , wurde bei den nachfolgenden
Genossenschaften der Firmazusatz : „ein¬
getragene Genoffenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht* eingetragen, und
zwar :

1 . Zu O .Z . 1, „ Vorschuß - und Kre-
ditvercin Osterburken ".

2 . Zu O .Z. 2 , „Vorschußverein
Adelsheim " .

3. Zu O .Z . 3 , „Spar - und Hilfs¬
kasse Sindolshcim " .

4 . Zu O .Z . 5 , „Ländlicher Kredit-
Verein Schlierstadt " .
Zu O .Z 6, „Landwirthschaftlicher
Konsumverein Schlierstadt ".
Zu O .Z . 7 , „ Ländlicher Kredit-
Verein Hirschland en" .

7 . Zu O .Z . 8, „Landwirthschaftlicher
Konsumverein Adelsheim " .

Adelsheim, den 21 . Oktober 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Bechtolb .
Z .427. Nr . 734S. Adelsheim . I «

das diesseitige Genossenschaftsregister,
Band I . wurde zu O .Z . 9 , Fortsetzung
zu O .Z . 1 , Seite 17, „Vorschuß- und
Kreditverein Osterburken , eingetra¬
gne Genossenschaft mit unbeschränkter
aftpflicht" , eingetragen:
„Der Eintrag vom 15 . Oktober d . I .

wird dahin berichtigt, daß Rathschreibcr
Julius Ebelein in Osterburkenals Kon-
troleur und Adolf Hofmann daselbst als
Kassier neu gewählt wurden."

Adelsheim, den 21 . Oktober 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Bechtold .
Z .437 . Nr . 13,087 . Stock ach . Ins

Genoffenschaftsregister zu Ordn .Z . 8
„Landwirtbsch. Konsumverein Mahl¬
spüren i/H . E . G .

" wurde zur Firma
der Zusatz eingetragen : „mit unbe¬
schränkter Haftpflicht" .

Stockach , den 21 . Oktober 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Ottcndörfer .
Z .489 . Nr . 9180 . Neckarbischofs¬

heim . Laut Eintragung zu O .Z . 12
des Genoffenschaftsregisters wurde der
Firma „LändlicherCreditverein Epfen -
bach eingetragene Genossenschaft " der
Zusatz : „mit unbeschränkter Haftpflicht"
deigefügt.

Neckarbischofsheim , 22. Oktober 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Bolkert .
Z .490 . Nr . 8786 . Meßkirch . Zu

Ord .Z . 5 des Genoffenschaftsregisters
wurde heute zur Firma : „Landwirth¬
schaftlicher Consumverein Meßkirch "
der Zusatz :

«eingetragene Genossenschaft mit un¬
beschränkter Haftpflicht"

eingetragen.
Meßkirch , den 21 . Oktober 1889.

Großh - bad . Amtsgericht.
Bonns .

Z .500. Nr . 7933 . St . Blasien .
Unter O .Z . 3 des Genoffenschasts-
registers wurde eingetragen: Die Firma
lautet seit 1 . Oktober 1889 „Landw.
ConsumvereinBlasiwald (eingetragene
Genossenschaft mit unbeschränkter Haft¬
pflicht )" . ^ .St . Blasien, den 22 . Oktober 1889 .

Großh . bad . Amtsgericht,
vr . Sachs .

Z .502. Nr . 1244 . Gengenbach .
Zu O .Z . 9 des diesseitigen Genoffen-
schastsrcgisters wurde heute zur Firma
„Landwirthschaftlicher Consumverein
Ünterharmersbach " der Beisatz :
„Eingetragene Genossenschaft mit un¬
beschränkter Haftpflicht" eingetragen.

Gengenbach, den 22 . Oktober 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.
- H . Meyer .

Z .508 . Nr . 14,198. Ucberlingen .
1 . O .Z . 7 des Genvffknschaftsregisters
Landwirthschaftlicher Consumverein
Stetten , eingetragene Genossenschaft :
Der Firma wurde der Zusatz „mit

unbeschränkter Haftpflicht" beigefügt.
An Stelle der bisherigen Vorstands¬
mitglieder Wilh . Seyfried , Karl Schild¬
knecht und Ferdinand Geßlcr in Stetten
wurden Matthäus Weber» Mattä Lam-
precht und Alois Brunner , sämmtliche
Landwirthe in Stetten , in den Vorstand
gewählt.

> Nr . 14,279 . 2 . O .Z . 10 des Genoffen-
schaftsregisters Landwirthschaftlicher
Consumverein Jmmenstaad - Kip -
penhausen . eingetragene Genoffen¬
schaft : Der Firma wurde der Zusatz
„mit unbeschränkter Haftpflicht" bei¬
gefügt.

Nr . 13,905. 3 . O .Z . 4 des Genoffen¬
schaftsregisters VorschußvereinHagnau ,
eingetragene Gcnoffenschaft: Der Firma
wurde der Zusatz „mit unbeschränkter
Haftpflicht" beigefügt.

Ucberlingen, den 22 . Oktober 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Fürst .
Z .507 . Nr . 12,217 . Dur lach . In

das Genossenschaftsregister Band I
O .Z . 10 wurde zur Firma : „Ländlicher
Creditverein Berghausen " in Berg¬
hausen unterm Heutigen eingetragen:

Der Firma wurde der Zusatz : „ein¬
getragene Genossenschaft mit unbe¬
schränkter Haftpflicht" beigefügt.

Durlach , de» 23 . Oktober 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Die ».
Strafrechtspflege .

Ladung .
Z .633. 1 . Nr . 25,433. Fr ei bürg .

1. Leo Renner , 33 Jahre alter Mu¬
siker von Bittelbronn ; 2. Peter Graf ,
28 Jahre alter Bierbrauer von Singen ;
3. Berthold Gries Haber , 28 Jahre
alter Schuster von Gremmelsbach ; 4 .
Josef Gremmelsbacher , 28 Jahre
alter Landwirth von St . Peter ; 5 . An¬
ton Klingele , 28 Jahre alter Gärt¬
ner von Overried ; 6 . Franz Joses Rü¬
ger , 24 Jahre alter F,nanzassistent von
Lauda ; 7 . Johann Michael Lenz , 31
Jahre alter Bäcker von Kitzingen ; 8.
Karl Frey , 32 Jahre alter Landwirth
von Gundelfingen ; 9 . Andreas Glöck¬
ner , 39 Jahre alter Bierbrauer von
Mülhausen , derzeit in Paris ; 10 . Peter
Philipp Eberwein , 37 Jahre alter
Schuhmacher von Karlsruhe ; 11 . Chri¬
stian Friedrich Klaiber , 32 I . alter
Maurer von Gundelfingen ; 12 . Josef
Dinger . 30 Jahre alter Bäcker von
Lauf ; 13 . Karl Pracht , 31 Jahre alter
Gärtner von Geestemünde: 14. Theodor
Frey , 34 Jahre alter Gärtner von
Zähringen ; 15. Ferdinand Eiche , 25
Jahre alter Tapezier von Freiburg : 16.
Christian Reininger , 31 Jahre alter
Schlosser von Denzlingen ; 17. Markus
Morath , 37 Jahre alter Bäcker von
Hochdorf : 18. Hermann Vollmer , 30
Jahre alter Gärtner von Lauf ; 19.
Johann König , gen . Armbruster ,
39 Jahre alter Landwirth von Frei¬
burg ; 20 . Philipp Studinger , 39
Jahre alter Dienstknecht von Hofsgrund
- Ziffer 1- 7 , 9, 10—16, 18, 19 zu¬
letzt in Freiburg , 8 und 11 zuletzt in
Gundelfingen , Ziffer 17 zuletzt in Hoch¬
dorf und Ziff . 20 zuletzt in Hofsgrund
wohnhaft —, werden beschuldigt , als
beurlaubte Reservisten bezw . als Wehr-
männrr der Landwehr und Ersatzreser¬
visten ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein , Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3
des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Freitag den 20. Dezember 1889»

vor daS Großh
bürg zur

Bei uncntfchutvii
den dieselben auf
der Stra !

'
niglichen

Schöffengericht Frei-
. _ geladen,

item Ausbleiben wer»
»rund der nach § 472

von den Kö-
BezrrkskommandoS Freiburg ,

amburg , Mülhausen , Lörrach, sowie
Stockach ausgestellten Erklärungen ver -
urtheilt werden .

Frriburg , den 27 . Oktober 1889 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Wagner .

Dr »ck «»d L «rl«g der G. Brauu'sch« Hofb«chdr »ck«rei.
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